
  

40 PROZENT BEITRAGSGARANTIE 
SOZIALABGABEN DECKELN 
STANDORT SICHERN 
BESCHLUSS DES MIT-BUNDESVORSTANDS, 28. NOVEMBER 2022 
 
Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion spricht sich für eine Beitragsgarantie aus, mit 
der die Sozialabgaben dauerhaft auf 40 Prozent gedeckelt werden. Kostensteigerungen 
müssen durch Einsparungen abgefedert, Leistungsausweitungen ausgesetzt oder 
durch Einsparungen an anderer Stelle kompensiert werden. Zugleich müssen alle Sozi-
alversicherungen innerhalb der nächsten drei Jahr demografiefest gemacht werden. 
Dazu bedarf es grundlegender Reformen, bei denen durch Leistungskonzentration, Ef-
fizienzsteigerung und mehr Selbstbehalte oder private Ergänzungen die Ausgaben ge-
deckelt werden. Ohne eine tiefgreifende Modernisierung aller Sozialversicherungen 
drohen ein Gesamtversicherungsbeitrag von 50 Prozent und weiter steigende Zu-
schüsse aus dem Bundeshaushalt. 
 
Begründung: 
 
Ab dem Januar überschreiten die Sozialbeiträge mit 40,45 Prozent zum ersten Mal seit 2012 
wieder die 40-Prozent-Marke. Zudem tendiert die Bundesregierung grundsätzlich dazu, 
mittelfristig weitere Leistungen von den Betrieben finanzieren zu lassen. Dies unter-
streicht die anhaltende Entfremdung der Bundesregierung vom Mittelstand. Denn die Un-
ternehmen sollen immer mehr bezahlen, obwohl viele von ihnen bereits um ihre Existenz 
kämpfen. Das kann den Betrieben und dem Standort Deutschland nicht zugemutet werden.  
 
Grundsätzlich gilt: Der Sozialstaat wird und muss von einem gesellschaftlichen Konsens 
getragen werden. Das setzt eine seriöse, nachhaltige und generationengerechte Finanzie-
rung voraus. Die 40-Prozent-Grenze bei den Sozialbeiträgen ist mehr als Symbolpolitik. 
Sie garantiert die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Deutschland. Denn Sozialversiche-
rungsbeiträge sind Teil der Arbeits- und damit der Lohnstückkosten. Lohnstückkosten ge-
ben das Verhältnis der Arbeitskosten je Beschäftigtenstunde zur Produktivität je Beschäf-
tigtenstunde an. Steigen die Arbeitskosten stärker als die Produktivität, steigen die Lohn-
stückkosten und die Betriebe können mit internationalen Konkurrenten nicht mehr mit-
halten.  
 
Selbst in der Pandemie hatte die Große Koalition gesetzlich festgeschrieben, dass pande-
miebedingte Mehrausgaben in den Sozialkassen aus Steuermitteln ausgeglichen werden, 
um den Gesamtbeitrag aus Renten-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung nicht 
auf mehr als 40 Prozent des Bruttolohns steigen zu lassen. Die 40-Prozent-Grenze ist eine 
Mahnung, nicht die Gewissheit auszublenden, dass Geld, das verteilt wird, zunächst er-
wirtschaftet werden muss. Sie ist zudem ein Gebot, sorgfältig zwischen Eigenverantwor-
tungsprinzip und staatlicher Fürsorge abzuwägen und nach wettbewerbsorientierten Lö-
sungen für sozialpolitische Herausforderungen zu suchen. 
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